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Studierendenrat der FSU Jena ·Carl-Zeiss-Str. 3 · 07743 Jena

öffentliches
Protokoll
der Vorstandssitzung am 21.03.2012

Studierendenrat

Vorstand Carl-Zeiss-Straße 3
07743 Jena

Christopher Johne Telefon: 0 36 41 · 93 09 98
Felix Quittek Telefax: 0 36 41 · 93 09 92
Johannes Struzek vorstand@stura.uni-jena.de

21. März 2012
Anwesenheit: Christopher Johne, Johannes Struzek
Gäste: Theresa Truckenbrodt
entschuldigt: Felix Quittek
Protokollanten: Christopher Johne, Johannes Struzek
Zeit: 18.30 – 19.30 Uhr

TOP 1 FA-003-2012: Lesereihe von Lichtkegel (Steve Kußin)

Die Autorenensemble Lichtkegel beantragt für eine Lesereihe 250 EUR Förderung. Sie beabsichtigen jungen
Autorinnen und Autoren den selbstbestimmten Zugang zur Literaturszene zu erleichtern und die Thüringer
Literatur und allgemeine Literaturlandschaft zu bereichern. Im Sommersemester 2012 sollen zusätzlich zu
den bisherigen Veranstaltungen in Jena in drei weiteren Thüringer Städten Veranstaltungen der Lesereihe
durchgeführt werden. Dazu wird eine finanzielle Förderung benötigt.
Da das Geld explizit für die Veranstaltung in anderen Städten beantragt wird („Ziel des Sommersemesters
2012 ist es, drei weitere Thüringer Städte mit unserer Lesereihe zu beehren – hierfür benötigen wir Unterstüt-
zung.“), kann kein Bezug zur Studierendenschaft der Universität Jena hergestellt werden. Der Antrag entspricht
demnach nicht den aus § 17 Abs. 1 der Finanzordnung hervorgehenden Förderrichtlinien.
Abstimmungstext:
Der Vorstand bewilligt zur Förderung der Lesereihe von Lichtkegel Gelder in Höhe 250 EUR aus dem Haus-
haltstitel Andere externe Projekte.

Dafür: 0 Dagegen: 2 Enthaltungen: 0
Damit ist der Antrag abgelehnt.

TOP 2 M-017-2012: Vortrag „Mitteldeutscher Aufstand 1921“ (AK PolBil)

Ende April 2012 soll ein Vortrag zum Mitteldeutschen Aufstand 1921 mit dem Referenten Bernd Langer
stattfinden. Inhaltlich geht es um den letzten großen bewaffneten Aufstand in Deutschland im März 1921.
Dafür werden 20 EUR für Kopierkosten, 79,50 EUR für Fahrtkosten von Berlin nach Jena und zurück mit dem
PKW, 55 EUR für Unterkunft und 250 EUR Honorar beantragt.



Abstimmungstext:
Der Vorstand gibt 404,50 EUR für den Vortrag zum Mitteldeutschen Aufstand 1921 aus dem Haushaltstitel
des AK Politische Bildung frei.

Dafür: 1 Dagegen: 0 Enthaltungen: 1
Damit ist der Antrag angenommen.

TOP 3 freie Mitarbeit bei der Technikbetreuung (Christoph Pregla)

Christoph Pregla hat eine Anfrage an den Vorstand gerichtet, ob es trotz der Einrichtung von bezahlten Stellen
weiterhin möglich sei, auch auf freiwilliger Basis an der Technikbetreuung teilzunehmen.
Er selbst steht dem postiv gegenüber, da gerade bei größeren Projekten wie der absehbaren Umstellung
der Rechentechnik auf Windows 7 bei weitem mehr Arbeitsaufwand zu erbringen ist, als am Ende vergütet
wird. Weiterhin haben die freiwilligen Mitarbeiter_innen auch die Möglichkeit ihre eigenen Kompetenzen zu
erweitern. Er bittet zur Klarstellung jedoch um einen Vorstandsbeschluß.
Der Vorstand sieht das ähnlich. Die angestellten Technikbetreuer_innen sind jedoch verantwortlich für die
Arbeit aller an der Betreuung beteiligten und sollten dabei die Richtlinienkompetenz innehaben.
Abstimmungstext:
Der Vorstand beschließt, daß die freie Mitarbeit bei der Technikbetreuung gestattet und gewünscht ist und
ähnlich der Arbeit von Referaten organisiert werden soll. Die angestellten Technikbetreuer_innen haben in der
Arbeitsorganisation eine ähnliche Funktion wie Referent_innen.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
Damit ist der Antrag angenommen.

TOP 4 eigene Homepage Lehramtsreferat (Referat für Lehrämter)

Das Lehramtsreferat möchte eine eigene Homepage haben. Dies sei nötig, damit das Lehramtsreferat besser
wahrgenommen werde und um die Fülle der Informationen darstellen zu können.
Johannes erklärt, dass die neue StuRa-Homepage die Bedürfnisse aller Referate berücksichtigen soll.
Theresa Truckenbrodt erwidert, dass die Seite jetzt nötig sei, da es sich bei der Wahrnehmung um ein akutes
Problem handelt. Die eigene Homepage soll für den Übergang da sein, bis es eine StuRa-Homepage gibt, die
die Bedürfnisse des Referates berücksichtigt. Die Homepage soll unter lehramt-jena.de erreichbar sein.
Abstimmungstext:
Das Lehramtsreferat kann abweichend von dem StuRa-Beschluss zur Homepage eine eigene Homepage betrei-
ben, bis es eine neue StuRa-Homepage gibt.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
Damit ist der Antrag angenommen.

TOP 5 nächste StuRa-Sitzung (Vorstand)

Die nächste Sitzung des Studierendenrates wird am 3. April 2012 stattfinden.
– informell –
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TOP 6 Urlaubsregelung nach TV-L (Vorstand)

Laut Bundesarbeitsgericht, Urteil vom 20. März 2012 – 9 AZR 529/10 – ist eine von Alter abhängige Urlaubs-
regelung unzulässig. Dies ist beim StuRa nur bei einem Urlaubsanspruch nach TV-L gegeben. Abhilfe wird
dadurch geschaffen, daß alle aufgrund der Regelung benachteiligten Personen denselben Urlaubsanspruch ha-
ben wie die nicht benachteiligten Personen. Daher soll allen Beschäftigten, denen Urlaub nach TV-L zusteht,
ab dem Jahr 2012 30 Arbeitstage Urlaub gewährt werden.
Abstimmungstext:
Allen Arbeitnehmer_innen mit Urlaubsanspruch nach TV-L werden ab 2012 30 Arbeitstage Urlaub pro Kalen-
derjahr gewährt.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
Damit ist der Antrag angenommen.

TOP 7 nicht öffentlich

Christopher Johne Felix Quittek Johannes Struzek
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